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Anzeigen
chen zu veranlassen, daß die Besugniffe
Lloyd'S eingeschränkt werden ssllen. Nu
bar Pascha soll geneigt sein, dieS Ane?
bieten anzunehmen.

Teppiche, TafiMN,
Die alte Geschichte.

H a r t s o r d. 9. April. LeviS .Tracy.
ein Wirth spielte mit einem Revolver
und von der Ansicht ausgehend, das die

Waffe nicht geladen sei, zielte er auf Ge-or- ge

Ethler und drückte loS.
Ethier siel todt zu Boden.' .

So wi rd' S gemacht,
San FranciSc o, Col. 9. Apnl.

Christ Buckley von hier, hielt gestern

Beter nicyt einig waren". Vimx Nagten
einige der Darleiher und so kam ter
Scbwindel an den Tag. Die Karten
schlägerin wurde zu 10 Francs Buße ver-urthei- lt,

aber die Bretzelfrau und der
Baron, angeblich "ihr Mann, sind der-duft- et

und wahrscheinlich in denchwarz-Wal- d

zurückgekehrt. Trotz Allem glauben
die Besitzer des Buches heute noch, an
seine Wunderkraft und benutzen es einst-weile- n

als unfehlbares Mittel" gegen
allerlei Krankheiten. Wann werden die
Dummen alle?

Neues per Telegraph.

WetterauSsichten.
W a s h i n g t o n, 10. April. TlüdeS,

regnerische? Wetter, veränderlicher Wind.
.

Tr a g ö d ie.
Niagara FallS, Ont. 10. April.

Thomas Vedder und sein Schwager N.
R.Pierson begaben sich gestern nachGoat
Island. Da sie nicht zur Zeit nach

Hause kamen, suchte man nach ihnen.
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Der größte Vorrath im Staate von feinen und eleganten
Schlafzimmer-Möbelu- ,

Parlor-Möbel- n,

Bibliotbek-Zlusstattunge- n,

Offfce-Auöstattunge- n,

Alles Neu und Modern. ES lohnt sich unser Lager zu sehen, ehe man anders
wo kaust. Man sehe unsere Kirschbaumholz-Set- s für 523.

ziiiMc- - o& ibxdiidibiic
No. is 45 Süd Meridian Straße, No. 3 s.

""loQQ. 33tt0;jmn.suam.9
(früher Verttufer bei Frank Co.)

Neue und gebrauchte Möbel, Ocscu, Teppiche

Haushaltuttgö-Gegenstättd- e aller Qrt.
ISO. OST WASHINGTON STRASSE, TSsO. 83

Indianapolis.
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Li Sinrichtrmg meiner neuen Mühle tj! j,zt fertig. Ich habe die beste Mafchlnerie
uud eine der best ausgestatteten Mühlen im Lande.

Jacob Ehrisrnan,
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Swe prachtvolle uiwahl von den modern

ftea Hüten für

Männer und Knaben
findet man bei dem bewährten Hutmann

Ämberger,
Nv. 1 Ost Wasbiugtonstr.

TUE L ATEST XOVELTY OUT I

?. lieber' & Co's

BOCK-BEE- R !

in Flaschen !

IST an beste per Pskttart ober Xcltpcn.

Jacob Motzger &z Co.,
g. 512 Madison kenne.
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für Alle welche

PIAIQ
mletben.

Leute, Kelche Pianos miethen, werden

es zu ihrem Vortheil sindm ein " Cottage

Upright" bei uns zu kaufen, bloß zwei oder

drei Dollars mehr per Monat zu bezahlen

und sich dann im Besitze deS Jnstrumen- -

tes zu sehen.

lj. I MM & COMPANY,

No. s5, 07 09

Nord Penusylvania Str.
T

Steinway und Sons, Decker

Brokers. HameZ Brothers, Fischer, Vose

und andere Pianos und Estey Orgeln,

Sbomnaer Orgeln.

Protest gegen denAusschluß
derbarmherzigenSchwe
stern als Kranken wärt e

rinnen.
Paris, 8. April. Dr. Eugene Dep.

rez. ein renommirter französischer Arzt,
angeblich auch Freidenker und Republik
kaner. 'hat in seiner Eigenschaft als Arzt
gegen dcn Ausschluß der barmherzigen
Schwestern aus den Hospitälern Prote
stirt. Er erhebt sie über alle Kranken- -

Wärterinnen.

SchiffSuaSrichten.

?! e w V o r k,' 9. April. Angekom- -

men: ..aieoonla uns vincyona" don
Glasgow.

London, ö. April. .Neckar" und
State of NebraSka" von New ?)ork.

Marktpreise.
28 1 1 1 n-- N. 1 . 1 1.0?;: 92o. 2 reih, !c.

o r n 9lo.2 iß 51c: eld 50c; gmisch.?c.
L a f r No. 2 weiß ZGit; gemischt 81 ;c.

o g g n 5Sc.
St l i 113.53.

ßu Ill.W.
Schinkkn Il'.c.
Schult? 9ie.
Sptf 12KC

itn ll;c.
(Bc6 to eines cbrnali 1i)ä 11 ii.

eh 1 ail $.0- 0- l.: ane 11.50 .0:
?l!ra5Z.d-??- .i.

9 1 t lic ; im tot uz.
utter reamer, 33-3- öc: Dairg 22 2ic

ountr? 13-- 0c.

H u y n e r loc.
Äartoff! M 1.10- -1. 20 re, rl.

eofkl-Kochi- ivfkl tt.-k?.- SO: raf!äpfel kl.S.-t-
kl.75. vti rl.

V?m Auslande.
D i e brit. Kriegsmarine

zählt nach einem soeben veröffentlichten
Älaubuche L3 Schiff?. Davon sind 0:i
Panierschme (7 im Baue), 51 ötreuzer
(5 im Bau), 16 Schaluppen, 30 große
Kanonenboote, 74 5kanonenboote, Tor-pedoboo- te,

1 1 Truppentransportschiffe,
12 Dampfer sü? blonderen Dienst, tt
Aviso-Dampf- er und andere dem Verkehre
dienende Fahrzeuge. Im Jahre 1834
bis 1885 sollen Schisse mit emem Ge- -

halte von 20,679 Tonnen der Alarme
binuaesüat werden, wovon 16,055 Ton- -

nen auf den Jkegierungs und 4624 Tön-ne- u

auf Privatwerften zum Bau gelan- -

aon.
DasBerliner Tageblatt

ichreibt : Aus dem Berichte des Aus- -

wanderungs-Kommiisar- s für das ayr
183:; geht hervor, daß im vergangenen
Jahre wieder einmal die Auswanderung
aus den Provinzen Westpreußen, Pom-mer- n

und Posen am relativ stärksten ge- -

Wesen ist. Westfalen und besonders
Rheinland sind nur mit geringfügigen
Ziffern aufgeführt. Man hat daraus
seit Jabren in der öffentlicken Kritik den
Schluß gezogen, daß besonders aus der

Nyelnprovtnz säst lileinand auswandere.
DaS ist abiolut falsch. Tis Auswande
rer gehen nicht über Hainburg, Bremen
und Stettin, von wo aus dem :ileichs-kommiss- är

die detaillirten Nacbwelsunqen
eingereicht werden, sondern über Ant- -

werpen, tvo ihm nur un Allgenleinen an
gegeben wird, daß im vorigen Jahre
22.168 Deutsche ausgetvandert sind. Der
größte .heil davon ist aussen Westpro
vinen.

ie vielgenannte utneye
.'tlttl!)nen2(5rbichast, die schon so viel Un

heil angestiftet, hat eine arme Baseler
franulte geldgierig gemacht, daß sich
bei einer Kartenschlagerin Raths holte.
Die welle Frau" nethtie möchte sich
das Zauberbuch Goldener Schild von
Papst Gregor" verschaffen, das werde
bellen. Aus der Suche nach dem Auch
geriethen die Leute an eine Bretzelfrau,
welche dasselbe zu beschaffen versprach
und nach einiger Zeit auch die Mitthei-lun-g

machte, das Buch sei im Schlöffe
eines Barons im Schwarzwald im Keller
verborgen, und der Eigenthümer,

.
welcher

i i r V. i.
vurcy.

ven
.

auoer vereus reicy eworoen,
i rl rrrr CV .f.i iwoue es liegen wv Francs nvlrrlcn,
Die Leute gingen auf ddn Leim und ?er
banden sich zur Beschaffung der Summe
mit mehreren Anderen. Da nur '1000
Francs aufgebracht werden konnten, rei
sten die Leute selbst in den Scbwanwald.
wo ihnen

,
der angebliche

. ,
Baron

.
alsKnecht

f : i r' r
geiuioct en:gegen:rar unv wo aus tyre
verwunderte Frage von der Bretzelfrau
die Antwort erhielten, der Herr Baron
liebe es, von Zeit zu Zeit in dieserTracht
va erscheinen. Es wurde ihnen nun auch
für die 1000 Francs ein mit sonderbaren
rothen Schriftzügen bemaltes öliges Buch
gegeben, und mit diesem Schatz reisten
die Leute seelenvergnügt nach Hause. In
Kleinbasel wurden diewr Erlangung deS

gewünschten Geldes nothwendigen Gebete
gesprochen; als aber d:r Schatz ausblieb,
wandte man sich durch die Händlerin
abermals an den Baron", der nun als
solcher gekleidet in Basel erschien und er
klärte, bei der Uebergabe des'Buches sei
die richtige Ablösung" 'versäumt wor- -

oen. woue oicicioc gegen vle wene
ren 1000 Francs vom Enbischof in Frei
bürg erwirken. Auch dies glaubten die
Leute und brachten 900 Francs zusam
men, während die Bretzelfrau die Güte
hatte, die fehlenden 100 Francs vrautzu-legen- ".

Nun ging eS nach Freiburg,
und der ,Baron" machte ein schmieriges
Papier, das ebenfalls wie das Buch be- -

schrieben war, als die Ablösung". Die
Gebete wurden nun mit erneuter Energie
iortaesekt. aber sie halfen nicht, da die

! u dl a a ii p
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Nacht eine Rede, wobei er behauptete, daö'
die Central Pacific Eisenbahn Co. jedem

LegiLlaturmitgliede $3.000 geboten habe,
damit sie gegen" Gesetze stimmen, welche

den Vortheil der Eisenbahnen auer Acht

lassen.
Buckley behauptete scrner, dak die Ge-sellsch- aft

alle LegiSlaturmitglieder. :biS

auf zwei gekauft habe. Man beschloß

eine Massenversammlung einzuberufen.
und Buckley empfahl alle LegiSlatr-Mitgliede- r,

welche sich als Werkzeug der

Eifenbahngefellschaften gebrauchen lassen,
mit Gewalt auS dem Staate zu jagen.

Die todten Kohlengräber.
Lynchburg, Va.. 6. April. Heule

wurden dk Eingänge zu den PocahontaS
ttohlenminen von erfahrenen 5kohlengrS-ber- n

geöffnet. Man sah mehrere Leichen.

Morgen wird man die Todten hervor- -

holen. ES wurden 36 Särge bestellt.

EntsetzlicherTod.
Mineral Park, Ariz.. 9. April.

MoseZ Stein, sowie dessen Gattin 'und
Töchterchen wohnten in einem Hause,
da? jedenfalls durch den anhaltenden
Regen baufällig geworden war. Gestern
Stacht stürzte da? HauZ ein. wobei das
Ehepaar seiuen Tod fand. DaS drei

ährige Kind wurde unverletzt auS den

Trümmern hervorgezogen.

Congr esi.

Washington, 9. April.

Senat.
DaS Comite sür Postsachen empfahl die

Etablirung eine? TelegraphensystemS in

Verbindung mit der Post und im Falle
nit.keiner der bestehenden Gesellschasten

ein günstiger Contrakt abgeschlossen wer- -

den könne, die Errichtung neuer Linien.
Räch Vorlage der betreffenden Bill

nahm das Haus die Diskussion de Vor
anschlags sür die Marine vor. bti welcher

eS sich Best von Miffouri zur Aufgabe
machte, den Niedergang der amerikani
schen Schifffahrt zu kritisiren und den

selben dem Schugzoll in die Schuhe zu

schieben.

Haus.
HopkinS von Pennsylvania reichte eine

Resolution ein, daS Handelscomite zu

instruiren, alle in Verbindung mit der

gegenwärtigen Art und Weise deS Vieh

lransports stehenden Uebel zu prüfen und
Gesetze zur Abhilfe vorzuschlagen.

DaS Haus constituirte sich daraus als
Plenarcomite und zog die Vorschläge zur

Errichtung vvn Bundesgebäuden in einer

Anzahl Städte tn Erwägung.

Wtr Kab?!.

Der deutsche Reichstag soll
aufgelöst werden.

A e r l i n, 9. April. Der .hanno
verifche Courier" will wissen, daß die

Provincialbehörden Instruktionen sür
eine bevorstehendeNeuwahl sür deuReichS

tag erdallen yave. hieraus wlro eine

baldige Auflösung deS Reichstages ge

folgert.

Scharmützel beiChart um.
C a i r o, 9. April. General Gordon

soll am 20. März das Rebellenlager am
blauen Nil, eine Meile von der Stad
bombardirt haben, wobei 60 Rebellen ge
löstet und die Uebrigen zur Flucht ge

zwungen wurden. Am folgenden Tage
griffen die verstärkten Rebellen an, wur
den aber zurückgeschlagen, trotzdem setzen

dieselben ihreDemonstration gegen Char
tun täglich fort.

'AuS Egypten.
C airo, 9. April. Die britische Re

gierung hat dem Gen. Gordon positiven
Befehl zugeschickt, tthartum so bald wie

möglich mit der Besatzung zu verlosten.

Eisenbahnunglück.
D u b l i n. 9. April. Heute ereignete

sich bei Black Rock auf der Kingston Linie
4 Meilen südlich von Dublin ein Eisen
bahnzusammenstoß. wobei 35 Personen
verunglückten.

Zerwürfnisse in Egypten.
L o n d o n, 9. April. Im Unterhaus

machte der Premier Gladstone die Mit
theilung.daß die Regierung noch zu kei

nem Entschlüsse über daS bestehende Zer
wurfnitz zwischen Nubar Pascha, dem

Präsidenten des egyptischen Ministeriums
und dem Untersekretär des Innern, Clif
ford Lloyd, gekommen fei. Keiner von
Beiden hat resignirt.

Sir Eselin Cariog hat den Austrag er

halten, eine Beilegung des Zerwürfniffes
zu versuchen und Nubar Pascha zur Bei
behaltung seines Amtes mit dem Verspre',

Man fand die Leiche Pieison'S. Er war
erschossen worden. Man glaubt daß die

beiden Männer Streit zusammen hatten,
dab Vedder Pierson erschok und dann
selbst m den Fluthen seinen Tod sand.

Will unterhandeln.
Suakim. den 10. April. Sheriff

Morvbani erhielt einen Brief von

Qimn Digna. worin Letzterer eine Hon
feren,. voricklaat. um ein ElnveritandnlI.W '
mit den eaabiitoeti und beitischen Be- -

...i.v.n ,ti:,t,JU crjicicn.

Allerlei.
Wenn bei der republikanischen

CountyConven!ion wieder wie bei der
, .sl m (Vfct MM

Townsylp - onvenllon nie ncaiazlne otc
Q)rtM;nrt!,,n tnA hn n,?rS K.i

IVMtUIUIItUtM lUUtl VI II II WltU 5? Vhl

der Wahl der Countybeamlen geradeso
geben, wie bei der Townshipwahl.

ZVischen dem .Journal" und der
cflm! ist in StrtTrt hr WnrtrtK desf lUtk i UVU v

ersteren Blattes ausdie CourthauS Clique
ein heftige? Krieg entbrannt. Die Re
dakteure bewegen sich jedoch bloß auf dem

ütlfle oilentilcher Angelegenhetten. as... . ...-- .. .z ;rhCVWIV f ( VillllW V tltl IVliv vni
meist nur von gewissen deutschen Blättern
betreten.

:tJL s. x
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Tempel Seltenes.
a,.:.nc jjßcn in ibren Atttteln nickt ltbr

.rj i rt O

waylerlty zu sein, n ncoin, Akorasra,
hatten z. B. bei der letzten Wahl die

ei.,'ri,n itnh Wrnh n I inn stn in a,."-"" ' "7''- - s
m,nsames Ttdtt slliTsliUflli-liri- R Der Df

x t:i .;- - oi.c-.- a
lucjugiuc Proyioilisiigi!Ulvr vnutua
kaS. JoHnB.Finch, der in Lincoln wohnt.
ist nebenbei eines der demokratischen Lich

ter jener Stadt.

Die Demokraten pflegen mit groker
Vorliebe die Republikaner der Aufrecht

Haltung der Monopole zu beschuldigen
und sich selbst als Gegner des Monopols
aufzuspielen. Wie stimmt damit jedoch
die Thatsache überein, daß daS PostCo
mile des republikanischen BundeSsenatS
sich zu Gunsten der Etablirung eine?

Posttelegraphen, und daS Post'Comite
deS demokratischen Repräsentantenhauses
sich gegen die Etablirung eines solchen er

klärt hat ?

Reden und Handeln ist eben zweierlei

Frau Anna Ottendorfer, die Gattin
deS Redakteurs der Staats'Zeltung
hat dem Deutschen Frauenverein zur
Unterstützung hülföbedürfliger Wittwen
und Waifen" und dem Deutschen Hosv.i

tal und Diipensarium von New tyoil" je

$10,000 vermacht. Der .Gesellschaft zur

Verhütung vonGrausamkeit an Kindern
dem .Deutschen Hospital" zu Newark, N.

I. und der Wittwe Friedrich WorchS
früber an der StaatZ. Zeitung, t $5000.
Ferner John Lauckhardt von der Staats
Zeitung $000, Theophil Beust und
Edward Brion von der StaatSZitung
je $50A). Die Hälste ihres Interesse
an der StaatSZeitung vermacht die

Verstorbene ihrem Sohne Edward Uhl;
die andere Hälste soll für ihre drei Enkel
söhne bis zu deren Mündigkeit verwaltet
werden. Ihren Versonalbesitz und
Grundeigentum hinterläbt sie ihrer Ja
milie. Satte, Sohn die drei Töchter
der Verstorbenen und Andrew H. Greene
sind zu Testamentsvollstreckern bestellt.

EinCodizill znmTestament giebt derJsa
bellen Heimath zuLongJSlandCity $25,
000, der Gesellschaft sür ethische Bildung
in New Bork $10.000, dem .Nationalen
Deutschen Lehrerseminar" zu Milwaukee,

WlSc., $10.000; lerner VZo.üW zur
Vertheilung unter die Angestellten der

Staatö'Zeitung, die ihre ganze Zeit dem

Blatte widmeten pro Rata der Höbe
I , kZ.lAr lMilimmlnsiin ir

Hinterlassenschaft wird aus $3.000,00)
gtschätzt.

DrahtualJrtchle.
Ertrunken.

Col u mb US, Ind. 9 April. Die
Leiche deS Anstreicher Hugh Hollistee
wurde heute auS dem Flusse gezogen.

Hollister halle häusig epileptische An

5 ; !M- - e Winc f0r"
chen Anfalle in den Fluß ist.

war 49 Jahre alt.

Raub.
W h t t I 1 N 20. V. 9 Apkil. AllS

& 0Jp-on,- Ä

Schnittwaaren,
gischäst wurden gestern Nacht feine Sei.
denzeuze im Werthe von $8,000 gestohlen,

Französische T r ä u m e.
Der frühere Unterrichtsminister im Ea- -

blnct Gambetta, Professor Paul Bert,
dielt kürzlich zu Gunsten der Berelnskane
der Bahnangestellten einen Vottrag über

die nationale Armee . (rr begann da
mit, die friedlichen Traume und Wün-sche"nic- ht

mehr zeitgemäß zu erklären. Die
französischen Demokraten, welche vor ei

nigen ayren nocy für die allgemeine
(rntwassnunz" eintraten, hätten ych da-ma- ls

von einer generösen Naivetät hin-reiße- n

lassen; 1670 seien sie durch die
Wirklichkeit in grausainer Weise erweckt
worden. Die große ökcvolution, deren
Bewunderer er (.Bert) stets bleiben wer-

be, habe freilich nebst dem Prinzip der
nationalen Souveränctät auch jenes an-der- e

Prinzip proklamirt, daß der Agres- -

sivkneg unberechtigt, die Eroberung eine
Brutalität, die Annexion ein Verbrechen
sei, und daß die Völker, wie die Indivi-
duen, nur im Falle der legitimen Selbst-Vertheidigu- ng

das Recht, zu todten, be-säße- n.

Allein außerhalb Frankreichs habe
es nie an Vorwänden zu? Kriegsführung
gefehlt, wenn die Eroberer sich unge- -

yeure unhaltbare Neichc aus dem Ge-bie- te

anderer Rationen hätten heraus- -

schneiden wollen. Deshalb sei die Be- -

wassnung der ganzen franzvjlichen Na-tio- n

eine unbedingte 9!othwcndigkeit
Und wie groß tvird die Macht

dieser tapfersten aller Nassen sein, der
Nasse, die seit Jahrhunderten an den
Sieg gewöhnt war, 'deren unverschulde-te- s

Unglück momentan ihre militärische,
Größe verdunkelte ; wie stark wird sie
sein, wenn alleKinder der großen Nation
endlich in der.Waffenhandhabunz unter-- ,
richtet sind, wenn alle bereit sind, in
Zteihen einzutreten und frei und freudig
das große, das allerhöchste Opfer zu brin- -

gen : Wenn emes .ags der Hauch von
1792 diese ?cation wieder anweht, wird
er nicht mehr eine undisciplinirte Masse
aufrichten, sondern eine wirkliche, unter-richtet- e,

fest zusammenhaltende Armee.
Und vor dem Schauspiel einer solchen im
Dienste des' Rechts stehenden Gewalt
wird Europa zweifellos begreifen, daß es
endlich an der Zeit ist, für die gerechten
Zurückforderungen ("Iss rsvenäiou
rinn? iciritimev ), von welchen be
kanntlich Gambetta zuerst öffentlich en

hatte), eine friedliche Lösung zu
ttnden.

wi in n st ii .n a m v u r a" " " "3 kJ

berichtet, wird die Einverleibung Otten- -

sens rn Altona, die so viel Staub amge- -

wirbelt hat, demnächst in aller Stille
perfekt werden und zur beiderseitigen Zu- -

fricdenhelt vor sich gehen. Altona that
zuerst, als könne es sich wegen der un
günstigen Vermögenslage Ottensens Nicht

zu der Vereinigung entschließen, scheint
aber inzwischen doch zu der Ueberzeugung
gekommen u sein, daß eS kein schlechtes
Geschäft sein werde, die ausgebreiteten
unbebauten Terrains, die Ottensen rn
günstigster Lage besitzt, als Morgengabe
einzuheimsen. Man geht übrigens jetzt
schon bedeutend weiter und beabsichtigt
alerch die Nächstliegenden Ltbdorscr mit
in den neuen. Städtecompler aufzunch-me- n.

Die Bremer Handelskam-
mer wird beim Senate befürworten, die
in kaufmännischen Kreisen tvenig beliebte
Umsatzsteuer aufzuheben und dafür eine
Firmensteuer einzuführen, von der nur
die wirklichen Kaufleute getroffen, die
Makler und Agenten aber befreit sein
sollen. Die Kaufleute sollen auf Grund
der tinkcmmensteuer in sllns Klagen cm
aetbeilt werden.

Mciury MI an,
i

vko. 34 Minnesota Straße,
ZimlllMllann

und

Baumeister.
tT Alle Aufträge werden dromdt und zu- -

friedenfiellend ankgesührt. I o b?l r b e i t e n
eine Spezialität.

Gas- - Maschinen !

von Pferdekraft a u f w.ä r t's.

IDRICSSON'S
lilb Caloiic" Pump Maschine.

Sas-Hefcn- !

Alle Sorten zur Ansicht und zum Ver- -

kauf in der Ofsice der

Indianapolis
Ftt IiFkt & Coke Co.

49 Süd Vennsylvania Slr.
i.Wir verkaufen nur an EaSConsumtntey.

GrobHündleri'n
fl l)iSfetj0,SiQUor0unl)feineneineii

No. SU West Wajhinaton Straße,
Indianapolis, Ind.

j.nn.'aiijätt (DoHtflleyeyj
Groß-Haudl- cr in Kcittucky Whiskics und Wcincn,

udcrsgn & Nelson (To. Son? Nask)" VhisNkS
.

ei Spezialität.

No. 231 Main Straße, . . LoulSville, Kv.

George Bosdorfer, Vgent, 328 Olive Strafe Jndiauapelis, Jndiana

,u MnMSA'SQM (Jöiiiinrife- -

nY MADT

1 MWitiWmm,
Av V : .

SnunU kqa."WUllSI5sJsAiV.V

WMMÄMciÄM?'tSfi.

A. L. WRIGHT h CO.,
No. 47 u. 49 Süd Meridian Str., No. 47 . 49.

:o:--

Teppiche, Spitzen-Vorhäng- e,

Tapeten, Rouleaux, u. s. w.
Iö Wir garantuen, daß wir den größten WaarenVorrath und die niedrig

sten Preise in der Stadt haben.

'CTholejsaio & Retoil.
VST Wm. Vlmthcr und Cd. Wchlt, deutsche Vertäufer. ZS Telephon. Nummer 525,

v


